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Wollige Kratzdistel (Cirsium eriophorum) 
Familie: Korbblütengewächse (Asteraceae) 

Unterfamilie: Röhrenblütige Korbblütengewächse (Asteroideae) 
Wildgemüse - Pionierpflanze - Lichtpflanze - Insektenbestäubung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 150 cm hoch. Der aufrechte Stängel ist 
verzweigt, wollig behaart aber ohne Dornen. Die länglich eiförmigen Blätter sind 
wechselständig, tief fiederspaltig mit etwas umgerolltem Rand. Blattoberseits stachelige, 
blattunterseits eine weißfilzige Behaarung. Die Grundblätter nicht deutlich gestielt mit 2-
zipfeligen Fiedern, dornig. Alle Fiederabschnitte fein gezähnt. Die Blätter am Stängel nicht 
herablaufend. Die Einzelblüten in großen Köpfchen. Blüten zwittrig, bis über 3 cm lang, 5-
spaltig, röhrenförmig, rot bis purpurn, zur Blütezeit aber kaum breiter als der oberste Teil der 
Hülle. Die Hülle mit spinnwebartig verwobenen, stachelspitzigen Hüllblättern. Der 
Fruchtknoten ist unterständig. Die Früchte zur Fruchtzeit mit fiederhaarigem Flugorgan. 
 
Lebensdauer: zweijährig. 
 
Blütezeit: Juli bis September. 
 
Standort: sonnige, steinige Hänge; Magerweiden; Wege, Unkrautfluren. 
 
Vorkommen: verbreitet bis zerstreut; in den Alpen bis ca. 2000 m. 
 
Verwendung: Die, vor allem junge, Blütenköpfchen werden wegen ihrer Größe wie 
Artischocken verwendet. Auch junge Triebe und nicht aufgeblühte Blütenköpfchen können zu 
Gemüse verarbeitet werden. 
 
Bemerkungen: Die Insektenbestäubung geschieht durch Falter. 


